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kommunal:

entscheidende Verbesserungen der verkehrslage durch u - bahn - bau

1 wien * 25 . 8 . { rk ) durch eine von der magistratsabteilung 18

( stadtstrukturplanung ) bei prof . dr . e . e n g e l in auttrag

gegebene nun vorliegende Studie ueber die bewertung der verkehrs¬

lage und des verkehrsnutzens im wiener raum werden der Verkehrs - und

Stadtplanung neue moeglichkeiten eroeffnet . denn bisher konnte man

wohl berechnen , wie teuer zum beispiel die durchfuehrung bestimmter

bauvorhaben auf dem verkehrssektor kaeme , nicht aber , was sie an

quantitativem , in geld messbarem nutzen fuer die verkehrsteitnehmer

braechte . gerade dies aber wird mit hilfe des fuer die vorliegende

Untersuchung entwickelten Verfahrens und moderner hochleistungs-

faehiger automatischer rechen - und zeichengeraete moeglich.

die in der Studie angewandte methodik erlaubt zunaechst die

gewirvnung eines exakten bildes der derzeitigen verkehrslage . darueber

hinaus ermoeglicht sie aber eine bewertung sowohl von grossraeumigen

Planungen als auch von detaiIvorhaben , von geplanten investitionen

wie auch von verkehrspolitischen lenkungsmassnahmen unter dem

gesichtspunkt der oekonomischen zweckmaessigkeit . die grundlagen

fuer eine solche > > verkehrswirtschaftliehe * * beurteilung der geplan¬

ten ausbaumassnahmen des oeffentliehen Verkehrsnetzes ( u ~ bahn bau)

sowie des Strassen - und autobahnnetzes im raum wien sollte die vor¬

liegende Studie schaffen , sie ging dabei davon aus , dass die Bewer¬

tung der verkehrslage eines ortes von der hoehe des aufwandes ab-

haengt , den die verkehrsteiInehmer benoetigen , um jenen ort zu

erreichen ( ’ * zieIbewertung 9 » ) beziehungsweise zu verlassen ( ” quell-

bewertung ” ) . als faktoren dieses ” reiseau fwandes ’ » wurden neben

den beiden wichtigsten - zeit und fahrtkosten ( tarife , Betriebs¬

kosten des privaten fahrzeuges , parkgebuehren usw . ) - auch andere,

wie zum beispiel durch sitzplatzmangel in oeffentliehen Verkehrs¬

mittel oder durch zermuerbendes parkplatzsuchen verursachte erschwer-

nisse , beruecksichtigt . diese faktoren koennen nach einem kompli¬

zierten schluessel in geIdeinheiten umgerechnet werden und ergeben -
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addiert - den fuer jede fahrt in Schillingen angebbaren » » reise-
auf wand * ’ .

die detailauswertung der vorliegenden Untersuchung durch die
experten in der magistratsabteilung 18 ( stadtstrukturplanung } steht
zum teil noch aus . immerhin koennen bereichs einige wesentliche
zusammen fassende ergebnisse vorweggenommen werden : durchwegs zeigen
die quelIbewertungen ( wie guenstig koennen von einem Standort aus
alle in frage kommenden ziele erreicht werden ? ) nur geringe oert-
liche unterschiede innerhalb Wiens , der » » reiseautwand » » schwankt
im berufsverkehr zwischen 5 . 30 und 8 . 30 uhr ( auf den sich die Unter¬
suchung in erster linie bezog ) zwischen 20 und 40 Schilling pro
fahrt , lediglich einige randbezirke , namentlich oestlich der donau
( zum beispiel neu - essling , nordrandsiedlung ) , weisen dabei hinsicht¬
lich des oeffentliehen Verkehrs unguenstigere ergebnisse auf.

groessere oertliche unterschiede treten bei den zielbewertun-
gen ( wie guenstig ist ein Standort von allen in betracht kommenden
ausgangspunkten erreichbar ? ) auf . waehrend die verkehrslage in den
inneren Stadtteilen ( zwischen guertel und donau ) weitgehend ausge¬
glichen erscheint , finden sich in den meisten randbezirken gebiete
mit ausgesprochen unguenstiger erreichbarkeit , und zwar sowohl hin¬
sichtlich des oeffentlichen als auch des individualverkehrs.
waehrend der ’ * reiseaufwand * » in den gebieten mit guenstiger
verkehrslage mit etwa 20 Schilling pro fahrt angegeben werden kann,
steigt er in anderen auf bis zu 70 Schilling pro fahrt.

die kurz - und mittelfristig geplanten ausbaumassnahmen im
wiener Verkehrsnetz , die aufgrund der vorliegenden Untersuchung
erstmals auch in ihren verkehrswirtschaftliehen auswirkungen exakt
ueberpruefbar sind , werden hier zum teil entscheidende Verbesse¬
rungen bringen , besonders einschneidende veraenderungen sind natur-
gemaess in den vom u - bahn - bau unmittelbar betroffenen gebieten zu
erwarten , so wird beispielsweise bei einer verlaengerung der u - bahn-
linie ul bis nach kagran fuer diesen bereich eine Verbesserung der
gesamtverkehrslage ( oeffentlicher und individauIverkehr ) um 27 Pro¬
zent ( quellbewertung ) beziehungsweise 13 Prozent ( zieIbewertung)
eintreten . das heisst , durchschnittlich wird der » » reiseaufwand * *
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tu er eine von kagran aus unternommene fahrt um 27 Prozent geringer
sind als heute,

bezogen auf das gesamte oeffenttiche und private Verkehrsauf¬
kommen Wiens wird schon die erste ausbaustufe der u - bahn eine Ver¬

besserung der verkehrstage um rund 6,5 Prozent bringen , das verhaett
nis zwischen oeffentLichem und individualverkehr hinsichtlich des
durchschnittlichen » » reiseaufwandes ’ * pro fahrt wird sich - eben¬

falls bezogen auf den gesamtraum wien - nach abschluss dieser u - bahn

bauphase ( 1981 ) gegnueber heute um 12 prozent zugunsten des oeffent-

lichen Verkehrs verschoben haben , ( ger)

0950
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kommunal :

seniorenwoche in der stadthalle eroeffnet

2,500 pensionisten bei bezirksdisskussionen

Wien , 25 . 8 . ( rk ) als * ’ ausgesprochener hit * * erwiesen sich

die im rahmen des vorprogramrnes der heurigen seniorenwoche der Stadt¬

verwaltung in der woche vom 17 . bis 23 . august in den verschiedenen

bezirken Wiens durchgefuehrten Veranstaltungen , unter dem motto
1 » was geschieht fuer die aeltere generation in Wien ? * ’ wurden von

den bezirksvorstehern diskussionen mit politischen mandataren und

Vertretern des Sozialamts der Stadt Wien durchgefuehrt , an denen

fast 2 . 500 aeltere Wienerinnen und wiener teilnahmen.

die eigentliche seniorenwoche , naemlich die woche vorn

24 . bis 31 . august , die in der stadthalle abgehalten wird , wurde

sonntag von buergermeist er leopold g r a t z und gesundheits-
und sozialstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r eroeffnet . der

buergerrneister unterstrich die notwendigkeit der information gerade
fuer die aeltere generation ueber die ihnen zur verfuegung stehenden

moeglichkeiten und einrichtungen . sinn und zweck der seniorenwoche

wird es sein , wie stadtrat stacher ausfuehrte , die * * senioren * * ,
aber auch die vor der Pensionierung stehenden aelteren mitbuerger
zu einer sinnvollen und befriedigenden lebensfuehrung anzuregen,
sowie sie ueber die ihnen zur verfuegung stehenden verschiedenen

sozialen dienste zu informieren.

in einer ’ * seniorenakademie * * werden u . a . prominente poLitiker

sowie experten auf dem gebiet der gerontologie wesentliche Probleme

des aus dem berufsprozess ausscheidenden menschen behandeln , neben

der reinen information wird aber auch fuer Unterhaltung durch

konzerte , modeschauen , tanzabende , bunte nachmittag usw . gesorgt

werden , fuer samstag , den 30 . august , ist eine grossveranstaltung
in der wig 74 vorgesehen , bei der neben einem fruehschoppen auch

die moeglichkeit geboten werden wird , an einem seniorenfitness-

marsch durch den kur - und erholungspark Laaer berg teilzunehmen , ( zi)
+++
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kommunal :

sechs neue schulen fuer die wiener Schuljugend

2 Wien , 25 . 8 . ( rk ) zu beginn des neuen Schuljahres 1975/76

werden Wiens pflicht - und berufsschuelern sechs neue Schulbauten

zur verfuegung stehen , in wien 10 , per albin hansson - siedlung ost

und Wien 11 , miltnerweg , sowie Wien 21 , grösst etdsiedlung 3a , werden

zwei schulen des typs schule - wohnhaus mit ihrem zweiten bauteit be¬

zugsfertig sein , weitere neue schulbauten werden in wien 22,

meissnergasse , und wien 22 , tiebtgasse , zu Schulbeginn bezogen werden

koennen.
damit hat die stadt wien seit dem ende des zweiten Welt¬

krieges in ganz wien 94 Schulneubauten errichtet , im laufenden

Schuljahr werden ausserdem an zehn schulgebaeuden generaladaptierun-

gen durchgefuehrt . auf dem berufsschulsektor wird mit beginn des

Schuljahres 1975/76 die neue berufsschute fuer das gastgewerbe in

wien 12 , taengenfeldgasse zur verfuegung stehen , die gesamtkosten

allein fuer die errichtung und einrichtung dieser schule betragen

35 millionen Schilling , insgesamt ist im budget 1975 fuer Schul¬

bauten ein betrag von 228 millionen Schilling vorgesehen , ( may)

0952
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lokal

aktion * » turntalente » ’ ein erfolg

3 Wien , 25 . 8 . ( rk ) fast 600 Schulkinder im alter von acht bis

15 jahren nahmen an der diesjaehrigen aktion ? * turntalente * * teil,

angesichts des grossen echos bei der wiener Schuljugend soll die

aktion im herbst dieses jahres weitergefuehrt werden.

fuenf monate lang - von januar bis juni - hatten die kinder

jeden samstag von 15 bis 19 uhr trainingsmoeglichkeiten auf dem

Schmelzer universitaetssportzentrum.

ziel und absicht dieser gelungenen aktion war es , talentierte

wiener schueler zu finden , die fuer eine weitere ausbildung im

geraeteturnen in betracht kommen.

qualifizierte turntrainer und Sportlehrer ueberwachten

kritisch die turnwilligen , kosten der aktion , die in zusammenarbeit

der stadt Wien mit dem wiener fachverband fuer turnen durchgefuehrt

wurde , betrugen inklusive hallenmiete und trainerhonorare 21 . 500

Schilling , die teilnahme war fuer die interessierten Schulkinder

gratis , ( karp)

0954
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Lokal:

ferienspiel : mit der tramway durch favoriten

4 Wien , 25 . 8 . ( rk ) die aktionen mit Spielmarkenausgabe fuer das

wiener ferienspiel 1975 sind zwar bereits abgeschlossen , auf die

teilnehmer der gruppe b - 10 - bis I5jaehrige - wartet jedoch noch

die dritte sonderstation : am sonntag , den 31 . august , werden unter

dem motto ” wir lernen den 10 . bezirk kennen ’ * strassenbahnrund-

fahrten durchgefuehrt . sie beginnen um 14 und um 16 uhr beim bahnhof

favoriten , erlachgasse . interessenten koennen sich am donnerstag

von 15 bis 19 uhr bei der askoe - gruppe favoriten , laxenburger

Strasse 10 , 1 . stock , zimmer 3 , anmelden , bei dieser veranstaltung

des ferienspiels gibt es fuer die teilnehmer allerdings keine

Spielmarken , ( hs)

0956
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Lokal :

belagsarbeiten auf der wagramer strasse

5 Wien , 25 . 8 . ( rk ) fuer dienstag ist der beginn von belags¬
arbeiten auf der wagramer strasse in Wien 22 , auf einem ein Kilo¬
meter langen strassenstueck ab aderklaaer strasse stadtauswaerts
vorgesehen , die arbeiten werden voraussichtlich diese woche
beendet werden , die Verkehrsregelung erfolgt mittels signalscheiben,
sollte es dienstag stark regnen , verschiebt sich der baubeginn . ( smo)
101 3
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k u l t u r :

40 . 000 . besucher der strauss - ausstellung

7 wien , 25 . 8 . ( rk ) in Vertretung von vizebuergermeister

gertrude froehlich - sandner begruesste montag vormittag der

direktor der wiener stadtbibliothek , dr • franz patzer,

den 40 . 000 . besucher der johann strauss - ausstellung der stadt-

bibliothek . es war dies fraeutein uLrike h e m p e L , eine

Studentin der paedagogik aus muenchen , die vor kurzem ihre lehr-

amtspruefung abgelegt hatte und zur feier dieses ereigmsses fuer

einige tage nach wien gefahren war . gestern hier eingetroffen,

hatte sie heute frueh ihr erster weg in die strauss - ausstellung

gefuehrt.
direkter dr . patzer ueberreichte der jubilaeums - besucherin

einige erinnerungsgeschenke , darunter eine Schallplatte mit

strauss - musik und einen faksimile - druck der fledermaus - ouvertuere.

die strauss - ausstellung im rathaus ist noch bis 31 . Oktober ge-

oeffnet . ( we)
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kommunal :

gratz : unfassbarer angriff auf Wien

10 Wien , 25 . 8 . ( rk ) ’ ’ es ist unfassbar , dass 30 Jahre nach der

gruendung der zweiten republik die bundeshauptstadt in einer weise

angegriffen wird , die an die schlimmsten Zeiten in der zwischen-

kriegszeit erinnert . ’ ’ dies erklaerte buergermeister leopold ^
gratz gegenueber der * * rathaus - korrespondenz ’ ’ zu einem

inserat , das von einer anonymen institution in Zeitungen veroeffent-

licht wurde , in diesem inserat wird behauptet , dass kein anderes

Land ein derartiges uebergewicht seiner hauptstadt aufweise und der

politische Pluralismus von der hauptstadt bedroht sei.
’ ’ seit der gruendung der zweiten republik , seit 30 jahren,

ist der unheilvolle gegensatz der ersten republik zwischen wien

und den uebrigen bundeslaendern ueberwunden ’ * , erklaerte gratz.
’ ’ im September werden alle neun bundeslaender des tages gedenken,
als sich ganz Oesterreich einmuetig zur provisorischen regierung

renner und zur bundeshauptstadt bekannte , seither ist wien anerkannt

als bundeshauptstadt und als bundesland mit gleichen rechten und

pflichten wie alle uebrigen laender . * ’

gratz erklaerte , dass er sich mit allen kraeften jedem versuch

entgegenstellen werde , einen keil zwischen wien und die uebrigen
bundeslaender zu trieben . ’ ’ ich weiss mich einig mit allen landes-

hauptLeuten , betonte er , ’ ’ in der gemeinsamen arbeit fuer unser

heimatland , die republik Oesterreich ’ ’ . ( sti)

1320
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Lokal:

mehr Sicherheit fuer die wiener

neues unfaLLkommando entlastet die funkstreife

9 Wien , 25 . 8 . ( rk } der sicherheitsplan von Landeshauptmann

Leopold g r a t z traegt seine fruechte : die polizeidirektion
Wien hat jetzt ein neues verkehrsunfallkommando - vorerst fuer die

bezirke innerhalb des guertels - in dienst gestellt « damit wird

nich .t nur den opfern des strassenverkehrs eine noch bessere hilfe¬
leis tung als bisher gegeben , sondern es werden durch den einsatz

dieses unfalIkommandos zahlreiche funkwagen fuer den Sicherheits¬

dienst frei . ,
wie generalinspektor dr . guenther b o e g l bei einer

pressekonferenz neuerlich hervorhob , werden zu beginn des neuen

Schuljahres erstmals polizeikadetten zur schuIwegsicherung einge¬

setzt . eine grosse aufgabe sieht die wiener polizei in den ver¬

kehrsau fklaerungs - und Schulungsaktionen in den wiener kinder-

gaerten , die - in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt - ab herbst auf

18 kindergaerten ausgedehnt werden , ( ka)
1306
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k u L t u r :

adalbert klaar zum 75 . geburtstag

Wien , 25 . 8 . ( rk ) am 27 . august vollendet hochschulprofessor
dipl . - ing . dr . adalbert ktaar das 75 . lebensjahr.

adalbert klaar wurde 1900 in Wien geboren , er studierte an der
technischen hochschule architektur , erlangte den titel eines
diptomingenieur , das doktorat der technischen Wissenschaften und
das diplom des Zivilarchitekten , im jahr 1942 wurde er privatdozent
an der technischen hochschule , 1946 dozent an der universitaet und
1958 a . o . Professor an der technischen hochschule . er war auch
ueber viele Jahre Staatskonservator im bundesdenkmalamt . adalbert
klaar ist ein anerkannter fachmann auf den gebieten des siedlungs-
wesens und der ' Stadtplanung , zu seinen bekanntesten werken gehoeren
die buecher die siedlungs - und hausformen des wienerwaldes * * ,” die siedlungsformen von Salzburg ” , " die siedlungsformen Wiens”
sowie eine reihe von karten in einschlaegigen geographischen
Publikationen , prof . klaar ist praesident des Vereins fuer Landes¬
kunde von niederoesterreich und der geographischen gesellschaft in
Wien.
1308
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